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Herren Kreisliga D Gr. 1

TTF 81 Schomburg II : SC Vogt IV 
Samstag, 02.04.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team der SC Vogt IV

Im verlegten Spiel der Herren Kreisliga D Gr. 1 traf die TTF 81 Schomburg II am Samstag, den 02.
April im 8. Saisonspiel auf den SC Vogt IV. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Winfried
Rogg. Auffällig war, dass der SC Vogt IV diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnten Fleschhut / Retzlaff im Spiel gegen Bruckner / Eisele,
das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Strehle / Bitz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Rogg /
Diemschnig. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Würzer / Fischinger wurden wenig später Ritter /
Martin unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
0:3. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Sieg holte Elias Fleschhut indes bei seinem 3:
1 gegen Friedrich Diemschnig. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lars Retzlaff beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Winfried Rogg. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später
Daniel Strehle in der Begegnung gegen Dietmar Eisele, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Philipp Ritter, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Leonhard Bruckner verlor. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Lukas Martin die
Partie gegen Peter Fischinger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die
siegbringende Taktik fehlte wiederum Jaqueline Bitz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Eberhard
Würzer ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Elias
Fleschhut hatte anschließend gegen Winfried Rogg beim 2:11, 6:11, 5:11 wenig auszurichten. Einen
Zähler für die Gäste musste Lars Retzlaff bei der 1:3-Niederlage gegen Friedrich Diemschnig
hinnehmen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SC Vogt IV die Halle.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der TTF 81 Schomburg II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 0:16 bei 0 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Vogt IV erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:2. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTF 81 Schomburg II

Doppel: Fleschhut / Retzlaff 0:1, Strehle / Bitz 0:1, Ritter / Martin 0:1 
Einzel: E. Fleschhut 1:1, L. Retzlaff 0:2, D. Strehle 0:1, P. Ritter 0:1, L. Martin 1:0, J. Bitz 0:1 

 SC Vogt IV



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.04.2022 (10:21) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Rogg / Diemschnig 1:0, Bruckner / Eisele 1:0, Würzer / Fischinger 1:0 
Einzel: W. Rogg 2:0, F. Diemschnig 1:1, L. Bruckner 1:0, D. Eisele 1:0, E. Würzer 1:0, P. Fischinger
0:1


